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In diesem Heft

Ich (Ulrike) schreibe dies in den Tagen der Fußballweltmeis-
terschaft. So manches Spiel verfolge ich mit Spannung. Und 
dabei denke ich oft, dass diese 90 Minuten auf dem Platz 
viele Parallelen zu unserem Leben aufweisen: Da sehen wir 
große Kämpfe und große Siege, aber auch Fehlentscheidungen 
und Misserfolge; aus scheinbar nebensächlichen Situationen 
entwickeln sich die besten Chancen, während ein beinahe 
sicher geglaubter Erfolg im letzten Moment verhindert wird. 
Manchmal plätschert das Spiel ereignislos dahin, dann wie-
der gibt es Momente unglaublicher Dramatik.
Eine wichtige Voraussetzung für den Erfolg einer Mann-
schaft ist der Teamgeist. Ohne den Zusammenhalt und die 

Unterstützung der Mannschaft kann der beste Stürmer wenig ausrichten. Das 
führt uns direkt zum Thema dieser Ausgabe: Rückendeckung. Dass wir als Men-
schen nicht dazu geschaffen sind, uns allein durchzuschlagen, wird immer wieder 
deutlich. Denken wir nur an Gottes Aussage ganz zu Beginn der Bibel: Es ist 
nicht gut, dass der Mensch allein sei. Oder an den schönen Vers aus Prediger 4,12: 
Einer mag überwältigt werden, aber zwei können widerstehen, und eine dreifache 
Schnur reißt nicht leicht entzwei. Jesus sucht sich eine Gruppe von Freunden, die 
ihn auf seinem Weg begleiten, und der große Apostel Paulus bittet immer wieder 
um Gebetsunterstützung, weil er weiß, wie wichtig dies für seine Arbeit ist.
Die Beiträge dieser Ausgabe zeigen verschiedene Aspekte der Rückendeckung auf, 
zu der wir berufen sind und von der wir leben. Da gibt es die wunderbare Erfah-
rung, dass Gott selbst den Rücken frei hält und in einer schweren Lebenslage Halt 
gibt. Wir lesen, wie die weltweite Gemeinschaft der Christen einer Witwe beisteht, 
wie Rückendeckung in einem besonderen Freundeskreis konkret wird und wie wir 
uns als treue Beter hinter Menschen stellen und sie unterstützen können.
Wie geht es Ihnen mit der Rückendeckung? Möchten Sie uns zum einen oder ande-
ren Artikel eine Rückmeldung geben oder von eigenen Erfahrungen berichten? Wir 
freuen uns über Ihre Post.

Herzliche Grüße aus Ummendorf und Worms  
von
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